
Wetterfühlige leiden häufig unter Kopfschmerzen,
bei einer entsprechenden Vorbelastung treten Mi-
gräneattacken auf. Personen mit niedrigem Blut-
druck und Neigung zu Herz- oder Kreislaufproble-
men sollten auf körperliche Anstrengungen ver-
zichten. Operationsnarben können sich bemerkbar
machen. Beifuß- undGräserpollen fliegen schwach.

Der Tag beginnt mit viel Sonnenschein, und es bleibt überall trocken.
Später werden die Wolken von Südwesten her allmählich dichter,
und abends sind gebietweise Schauer oder auch kurze Gewit-
ter möglich. Die Temperaturen steigen auf 23 bis 26 Grad.
Der Wind weht schwach bis mäßig, an der See frisch aus
Südost. Morgen zeigt sich das Wetter wechselhaft.
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Obstgarten: Im Herbst sollte
man darauf achten, dass das
Gras unter den Obstbäumen
niedrig bleibt. So lässt sich leicht
überprüfen, ob Feld- oderWühl-
mäuse auftreten. In diesemMo-
nat werden Leimringe an die
Baumstämme gebunden.

Gartentipp
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Wetter gestern
(16 Uhr)

Wind (Bft.):
Max. (°C):
Min. (°C):
Rel. Feuchte (%):
Luftdruck (hPa):
Niederschlag* (l/m2):

* in 24 Std. bis 7 Uhr
Wind (Bft.):
Max. (°C):
Min. (°C):
Rel. Feuchte (%):
Luftdruck (hPa):
Niederschlag* (l/m2):

SO 3
23,8
13,2
41

1018,4
0,0

SO 3
23,5
10,8
43

1020,0
0,0
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Wahrscheinlichkeit
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1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
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Vor 25 Jahren
Die Lebenshilfe weiht die
neue Wohnstätte für Behin-
derte am Buchenknick in Bre-
mervörde ein. Das Zwei-Milli-
onen-Mark-Objekt bietet auf
800 Quadratmetern Raum für
21 Menschen mit Behinderun-
gen. Finanziert wird das Pro-
jekt mit Mitteln von Bund,
Land, Kreis und Stadt sowie
beträchtlichen Eigenmitteln
der Lebenshilfe.

Lebenshilfevorsitzender Jo-
hann-Dietrich Lyncker und
Geschäftsführer Dietrich Neu-
bauer bedanken sich bei allen
Beteiligten. Sie hätten dazu
beigetragen, dass das Gebäu-
de in nur neun Monaten Bau-
zeit fertiggestellt werden
konnte. Der besondere Dank
Neubauers gilt Wohnstätten-
leiter Michael Krüger, der
durch sein Engagement be-
sonderen Anteil an der Ver-
wirklichung des Projektes ha-
be. Pastor Volker Rosenfeld
segnet das neue Wohnheim.

Nachdem Architekt Florian
Kissing den symbolischen
Schlüssel überreicht hat, ist
die Freude bei den Bewohne-
rinnen und Bewohnern groß.
Zahlreiche Gäste besichtigen
das Gebäude und lassen sich
die schmucken Räume von
den Bewohnern zeigen.

Die Stadt hat sich mit
50.000 Mark und der Land-
kreis mit 350.000 Mark am
Bau beteiligt.

Bewohner des neuen Gebäudes
freuen sich mit Michael Krüger
(links) und Dietrich Neubauer.
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Ein moderner Optimist ist ein
Mensch, der von den
Ereignissen laufend
dementiert wird.

Peter Sellers
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Museumsbetreiber Hein Meyer
freute sich: Sein „Freund“ Tho-
den bewies einmal mehr, dass
er nicht nur in der Kirche Zuhö-
rer mit seinen Predigten fesseln
kann. Der Inhalt seiner Bücher,
aus denen er vorlas, geriet fast
zur Nebensache bei den humor-
vollen Anmerkungen, Anekdo-
ten und kleinen Plaudereien, die
er immer wieder einstreute.
Auch zwei bekannte Popsongs,
von ihm mit plattdeutschen Tex-
ten versehen, stimmte er ge-
meinsam mit den Anwesenden
an.

Thoden sagte auch, wem er
das zu verdanken habe. In der
„ein- und erstklassigen“ (Tho-
den) Dorfschule in Ober Ochten-
hausen begeisterte ihn der von
ihm hochgeschätzte Lehrer da-
für, sich mit dem dörflichen
Umfeld und den Erlebnissen der
Erwachsenen zu beschäftigen.
Damit habe er bei ihm und sei-

nen Mitschülern das Selbstwert-
gefühl gestärkt und speziell bei
ihm, Thoden, den „Lebens-
traum“ geweckt, Bücher zu
schreiben.

Viele Jahre später kann er auf
vier Romane verweisen. Zwei
seiner Krimis handeln von Er-
eignissen in Worpswede. Die
Schilderungen würden den Le-
serinnen und Lesern allerdings

keine Angst bereiten, versicher-
te Thoden: „Die zarten nord-
deutschen Seelen sollen ja
nachts noch schlafen können.“

Daneben erwies sich Thoden
als Kenner der norddeutschen
Sprache („Das Wort ,Döskopp‘
ist keine Beleidigung, sondern
eine Liebeserklärung“), pries
selbstironisch sein literarisches
Können, plauderte über Kind-
heitserinnerungen („Mit sieben
oder acht Jahren habe ich die
,Bravo‘-Hefte meiner Schwester
gelesen, bei den Berichten von
Dr. Sommer aber nicht alles ver-
standen“) und gab in seiner ihm
typischen Art auch Antwort auf
die Frage, was er am liebsten ge-
worden wäre, wäre er nicht Pas-
tor geworden: „Ein vermögen-
der Privatgelehrter an einem
schönen Ort.“ Dann auch wieder
zeigte Thoden seine ernste Seite,
wenn er beispielsweise von sei-
ner Mutter erzählte, die in Spre-
ckens entkräftete KZ-Häftlinge
auf dem Marsch ins Sandbos-
teler Lager sah.

Ob er die Reihe seiner Worps-
wede-Bücher fortsetzen wird,

blieb am Freitag offen. Bei sei-
ner Begeisterung für die Litera-
tur könnte es allerdings sein,
dass die Geschichten um sein
„Alter Ego“ Thees Thoden noch
nicht auserzählt sind. In Hein
Meyers „Tügel-Museum“ dürfte
auch sein nächster Band wieder
viele Interessenten finden.

Lesung mit Humor und Musik
Im Bremervörder „Tügel-Museum“ von Hein Meyer stellt Manfred Thoden seine vier Romane vor

VON RAINER KLÖFKORN

Bremervörde.Das „Tügel-Muse-
um“ von Hein Meyer im alten
Bremervörder Rathaus hat am
Freitag die passende Kulisse
für eine Lesung mit Manfred
Thoden geboten. Der Selsin-
ger Pastor stellte seine mittler-
weile vier Romane vor und un-
ter hielt das Publikum dabei
fast zwei Stunden lang mit sei-
nem mit viel Selbstironie ge-
spickten Humor und einer au-
ßergewöhnlichen Gesangsein-
lage.

Freuten sich am Freitag über einen gelungenen Abend im „Tügel-Museum“ in Bremervörde: Manfred Thoden
(links) und Museumsbetreiber Hein Meyer. Fotos: Klöfkorn

Auf den Geschmack gekommen: Nach der Lesung signierte Manfred
Thoden zahlreiche Ausgaben seiner mittlerweile vier Bücher.

In der Pause nutzte Hein Meyer
die Gelegenheit, Besuchern einzel-
ne Ausstellungsstücke seiner um-
fangreichen Tügel-Sammlung vor-
zustellen.




